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Weiterentwicklung des deegree Web Perspective View Service
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Anwendungen

Weiterentwicklung warum ?

Zweckbestimmung und Ausrichtung

Chancen und Probleme der Datengrundlagen

Wünschenswerte zukünftige Entwicklungsziele
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Wir sehen und denken 3-Dimensional  …
                                                  also brauchen wir auch ein 3D-GIS !

aber als Ergänzung des bekannten  2D-Geoportals
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems , denn es  besteht bereits
eine gute Informationslage über:

Stadtpläne
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems , denn es  besteht
bereits eine gute Informationslage über:

Luftbilder
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems , denn es  besteht bereits
eine gute Informationslage über:

Schrägluftbilder von Blom und Aerowest aus fixen Perspektiven
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems , denn es  besteht bereits
eine gute Informationslage über:

Schrägluftbilder von Blom und Aerowest aus fixen Perspektiven
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems , denn es  besteht bereits
eine gute Informationslage über:

Straßenraumphotographien von Teleinfo, Google oder Panogate
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems , denn es  besteht bereits
eine gute Informationslage über:

Was also bringt das 3D-Stadtmodell ?
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

freie Wahl der Perspektive

freie Wahl der Uhr- und Jahreszeit

Integration von diversen Planungsalternativen

Wiederherstellung historischer Realitäten

Die Mehrwerte des 3D-Stadtmodells sind:

Was also bringt das 3D-Stadtmodell ?

Betrachtung von simulierten Ergebnissen
- Hochwasser
- Schadstoffwolken
- Lärm
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems

2D-GIS umfasst über 500 vitale Themenkarten und Kleinkataster im WMS

3D-GIS soll diese Vielfalt auch online visualisieren und ergänzen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnZweckbestimmung und Ausrichtung

Ergänzung des 2D-Geo-Informations-Systems

2D-GIS umfasst über 500 vitale Themenkarten und Kleinkataster

3D-GIS soll diese Vielfalt auch online visualisieren und ergänzen

Daraus ergeben sich folgende Anforderungen:

breite Verfügbarkeit des WPVS beim Client, ohne spezial Hardware und Installation

Integration der 3D-Komponente in das vorhandene Geoportal

einfache und gewohnte Bedienbarkeit des WMS Clients auf den WPVS übertragen

Integration der WMS-Layer als dynamische Textur im WPVS
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnWeiterentwicklung warum ?

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:

STADT.
CITY.
VILLE.
BONN.

Früher : Antwortzeitverhalten von 30 – 60 Sekunden
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnWeiterentwicklung warum ?

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:
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Heute:  Antwortzeiten von wenigen Sekunden
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:
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Früher : mangelnde Texturqualität durch Java3d Texture-Size

Weiterentwicklung warum ?
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:
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Heute:  Optimale Qualität unter anderem durch Einsatz von JOGL

Weiterentwicklung warum ?
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:
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Früher : Artefakte bei der Bildung der Oberfläche aus dem           
                  Massenpunktmodell

Weiterentwicklung warum ?
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:
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Heute: Keine Artefakte durch neuen Multiresolution
            Texture und DGM Ansatz der Diplomarbeit
            von Marcus Schneider

Weiterentwicklung warum ?
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:
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Weiterentwicklung warum ?

Heute: DGM und Textur werden je nach Distanz zum Betracher
            in unterschiedlich große Dreiecke mit unterschiedlicher
            räumlicher Auflösung zerlegt.
            Gemeinsame Kanten haben identische Höhen.
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Gründe für die Optimierung des deegree WPVS:
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Heute:  Darstellung von VRML und Billboard Prototypen
             im Bereich Stadtmobiliar und Vegetation

Weiterentwicklung warum ?
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn
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Neue zentrale Veränderungen auf einen Blick:

Weiterentwicklung warum ?

Nutzung von JOGL anstatt Java3D

Reduktion der DB-Zugriffe durch gecachte Objekte

Reduktion der File-Zugriffe durch neuen optimierten Rastertree

Nutzung eines neuen Multiresolution DGM und Texture Ansatzes

Datenmodell der Quality-Level in jedem Objektdatensatz
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnChancen und Probleme der Datengrundlagen

Konsequenzen knapper Ressourcen für Aufbau und Führung
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CityGML Gebäude von GeobasisNRW als Verschneidung des ALK mit den Daten der 
Laserscannerbefliegung

Herstellung des LOD2 und LOD3 im Bereich interessierender Projekte im Rahmen  
von städebaulichen Projekten und Achitekturwettbewerben.

DGM aus Laserscannerbefliegung mit 1 Punkt/m² in  Kooperation mit GeobasisNRW

Nutzung des optimierten Luftbild Rastertree des deegree3 WPVS

Nutzung von vorhandenen RemoteWMS-Layern im Bereich thematischer Texturen

sind die Nutzung vorhandener Datenquellen :
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Datenquellen:

Gelände Import der Bodenfilterung der Laserscannerdaten im 1m Raster
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Chancen und Probleme der Datengrundlagen

in ein Multiresolution-Binary-File mit Indexierung
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnTechnik
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Chancen und Probleme der Datengrundlagen

Problembereich: DGM – Glättung von eigentlich ebenen Oberflächen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Problembereich: DGM – Eliminierung von Brücken aus dem DGM
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Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Problembereich: DGM – Wasserstände bei der Datenerhebung
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Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Problembereich: DGM – Fortführung von Geländeveränderungen 
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Chancen und Probleme der Datengrundlagen



  

STADT.
CITY.
VILLE.
BONN.

3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Problembereich: DGM – Ausformung von Auf- und Abfahrten
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Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Problembereich „Digitales Geländemodell in homogener Qualität“

Für die 
regionalen Fragestellungen 
ist die DGM-Ausdehnung 
auszuweiten

Qualität überall gleich ?

Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Datenquellen: CityGML Gebäude von GeobasisNRW

Gebäude Import der CityGML Daten „LOD1“ in den deegree „Quality Level 3“
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Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

deegree „Quality-Level“ vs. CityGML LOD

LOD 1 leitet sich vielfach aus dem ALK ab.

Das ALK ist aus seiner Zweckbestimmung detailliert modelliert und
damit für bestimmte Aspekte von Online Stadtmodellen ungeeignet.

Die Quality Level sehen eine Modellierung unter dem LOD 1 vor :

Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

deegree-WPVS Objektmodell

Es wird eine hierarchische Objektstruktur zwischen den Quality-
Level`s eines Objektes aufgebaut.

Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnChancen und Probleme der Datengrundlagen

Problembereich Gebäudemodelle:
Unterschiedliche Objektstrukturen der Modellierungen VRML und CityGML
sprengen hierarchisches Datenmodell und erfordern Nachbearbeitung der Modelle.
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Datenquellen:
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Gebäude Import von VRML Daten „LOD2“ in den deegree „Quality Level 2“

Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Datenquellen:
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Prototypen Import von Vegtationsobjekten mit  XYZ- Koordinaten
und Skalierung mit Billboard-Textur-Verweis

Import per Datamanger auf der Basis von CSV-Files in einen Quality 
Level eines DataSets des deegree-WPVS-Objektmodells

Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn
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Datenquellen:

Prototypen Nutzung des Lebensalters von Bäumen aus dem Baumkataster
durch Zuweisung unterschiedlicher Billboard Dateien

Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Datenquellen:
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Prototypen Nutzung verschiedener Baumarten aus dem Baumkataster
durch Zuweisung unterschiedlicher Billboard Dateien

Chancen und Probleme der Datengrundlagen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Datenquellen:

Prototypen Import von Haltestellen aus einem CSV-File mit  XYZ- Koordinaten
und dem Verweis auf einen VRML-Prototyp

Chancen und Probleme der Datengrundlagen



  

STADT.
CITY.
VILLE.
BONN.

STADT.
CITY.
VILLE.
BONN.

3D-Stadtmodell der Bundesstadt Bonn

Die Requestparameter, Schnittstelle zur Anwendung

Parameter: &WIDTH=500
&HEIGHT=408
&POI=2579635,5620661,55
&YAW=135
&PITCH=45
&DISTANCE=357
&AOV=60

Bildbreite
Bildhöhe
Zielpunkt 3D-Koordinate
Richtungswinkel
Vertikalwinkel
Blickdistanz
Bildweitenwinkel

Anwendungen
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Bebauungspläne und geplante Bebauung
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Landschafts- und Naturschutz
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Landschafts- und Naturschutz
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Bauleitplanung
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Landschafts- und Naturschutz
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Lärmausbreitung
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Lärmausbreitung
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Hochwasserausbreitung
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Hochwasserausbreitung
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Solardachkataster
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Solardachkataster
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Solardachkataster
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Baumkataster
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnAnwendungen

Baumkataster
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3D-Stadtmodell der Bundesstadt BonnWünschenswerte zukünftige Entwicklungsziele

Geländeoberfläche als 3D-Objekt für die Fußgängerperspektive

SLD-3D zur dynamischen Gestaltung von 3D-Objekten
- klassifizierte Solardach-Eignung
- Objekte bestimmter Höhe oder Art

Integration von echten 3D Objekten
- Schadstoffwolken
- Hochwasserhorizonte
- Lärmausbreitungen

Web Perspective Print Service

Interactive Client und  Server Optimierung

Web Perspective Video Rendering Service

Ausblick

Nutzung der gewonnenen Erkenntnisse beim deegree3 WMS
- WMS mit OpenGL Unterstützung
- starke Beschleunigung des Vektorbildaufbaus

Nutzung der gewonnenen Erkenntnisse beim deegree3 WCS
- Reduktion der Filezugriffe durch große bin-Files
- Transparenz durch variable Kachelgrößen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !

Weiterentwicklung des deegree Web Perspective View Service


